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3. Voraussetzungen der Hundehaltung 

3.1 Versicherungsschutz 

Für die Hundehaltung besteht eine besondere Haftpflichtversicherung zur Deckung der durch den Hund verursachten Personen-
schäden mit einer Mindestversicherungssumme in Höhe von 500.000€ für Personenschäden und in Höhe von 250.000€  für 
sonstige Schäden. Die Kopie der gültigen Versicherungspolice und den aktuellen Nachweis füge ich dieser Anzeige bei. Den 
jährlichen aktuellen Nachweis reiche ich unaufgefordert ein. 

Anzeige über die Haltung eines sogenannten großen Hundes 
gemäß § 11 Abs. 1 Landeshundegesetz NRW (LHundG NRW) 
(d. h. Hunde, die ausgewachsen eine Widerristhöhe von mindestens 40 cm oder 
mindestens 20 kg Gewicht erreichen.)

1. Hundehalter/in
Familienname Vorname

GeburtsortGeburtsdatum (TT.MM.JJJJ) Geburtsland/-staat

Straße Hausnummer PLZ  Ort

Telefon (Angabe freiwillig) Fax (Angabe freiwillig) E-Mail (Angabe freiwillig)

2. Hund/e

Rasse 
(bei Mischlingen sind die vertretenen Rassen anzugeben)

Lfd.
Nr.

Ge-
schlecht

kastriert Mikrochip(Ruf)Name

Widerrist-
höhe (cm)

Gewicht 
(kg) 

Wurftag 
(TT.MM.JJJJ)

Haltung seit 
(TT.MM.JJJJ)

Fellfarbe/n, besondere Kennzeichen Nummer der 
Hundemarke

Lfd.
Nr.

1 männlich
weiblich

ja
nein

ja
nein

1
cm kg

2 männlich
weiblich

ja
nein

ja
nein

3 männlich
weiblich

ja
nein

ja
nein

4 männlich
weiblich

ja
nein

ja
nein

2
cm kg

3
cm kg

4
cm kg

Ich bin Halter/in folgender Hunde:

3.2 Mikrochip 

Den Nachweis über die fälschungssichere Kennzeichnung (Mikrochip) des Hundes (z. B. Kopie Impfausweis) füge ich dieser 
Anzeige bei.

https://wiki.form-solutions.de/wiki/docwiki/view/Main/06_PDF-Formulare/09_PDF-FormulareNutzung/
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3.3 Erklärung zur Sachkunde gemäß § 6 LHundG NRW
Ich bin Tierärztin/Tierarzt bzw. Inhaber einer Berufserlaubnis nach § 11 der Bundes-Tierärzteordnung.
Ich bin Inhaber eines Jagdscheines bzw. habe die Jägerprüfung mit Erfolg abgelegt.  
Ich besitze eine Erlaubnis nach § 11 Absatz 1 Nummer 8 Buchstabe a oder b des Tierschutzgesetzes 
zur Zucht oder Haltung von Hunden oder zum Handel mit Hunden.

Ich bin Polizeihundeführerin / Polizeihundeführer.
Ich bin aufgrund einer Anerkennung nach § 10 Absatz 3 LHundG NRW berechtigt, Sachkundebescheinigungen zu erteilen.
Ich lege eine Sachkundebescheinigung einer oder eines Sachverständigen oder einer anerkannten sachverständigen Stelle vor. 
Ich lege eine Sachkundebescheinigung des amtlichen Tierarztes vor.
Ich lege eine Sachkundebescheinigung eines durch die Tierärztekammer benannten Tierarztes vor.

3.4 Zuverlässigkeit gemäß § 7 Landeshundegesetz NRW  

Die erforderliche Zuverlässigkeit (§ 4 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) besitzen in der Regel Personen nicht, die insbesondere wegen 

– vorsätzlichen Angriffs auf das Leben oder die Gesundheit, Vergewaltigung, Zuhälterei, Land- oder Hausfriedensbruchs, 
Widerstandes gegen die Staatsgewalt, einer gemeingefährlichen Straftat oder einer Straftat gegen das Eigentum oder das 
Vermögen, 

– einer im Zustand der Trunkenheit begangenen Straftat, 

– einer Straftat gegen das Tierschutzgesetz, das Waffengesetz, das Gesetz über die Kontrolle von Kriegswaffen, das 
Sprengstoffgesetz oder das Bundesjagdgesetz 

rechtskräftig verurteilt worden sind, wenn seit dem Eintritt der Rechtskraft der letzten Verurteilung fünf Jahre noch nicht verstrichen 
sind. In die Frist wird die Zeit nicht eingerechnet, in welcher die Person auf behördliche Anordnung in einer Anstalt verwahrt worden 
ist. 
 

Die erforderliche Zuverlässigkeit besitzen ferner in der Regel Personen nicht, die insbesondere 

– gegen Vorschriften des Tierschutzgesetzes, des Hundeverbringungs- und -einfuhrbeschränkungsgesetzes, des Waffengesetzes, 
des Gesetzes über die Kontrolle von Kriegswaffen, des Sprengstoffgesetzes oder des Bundesjagdgesetzes verstoßen haben, 

– wiederholt oder schwerwiegend gegen Vorschriften dieses Gesetzes verstoßen haben, 

– auf Grund einer psychischen Krankheit oder einer geistigen oder seelischen Behinderung Betreute nach § 1896 des 
Bürgerlichen Gesetzbuches sind oder 

– trunksüchtig oder rauschmittelsüchtig sind.

Ich besitze die für die Hundehaltung erforderliche Zuverlässigkeit im Sinne des § 7 LHundG NRW.

Die erforderlichen schriftlichen Nachweise gemäß § 11 Abs. 2 LHundG NRW über  
  
  
  
sind als Anlage beigefügt.

die Kennzeichnung des Hundes durch Mikrochip (Kopie Impfausweis),
den Abschluss einer Hundehalterhaftpflichtversicherung (Kopie Versicherungsschein und aktueller Nachweis) sowie
die Sachkunde

Es wird versichert, dass die Angaben vollständig und richtig sind.  

Mir ist bekannt, dass Ordnungswidrigkeiten nach dem Landeshundegesetz NRW gemäß § 20 Abs. 3 LHundG NRW mit einer 
Geldbuße bis zu 100.000€ geahndet werden können.  

Mit freundlichen Grüßen

Ergänzungen

Ort, Datum Unterschrift



Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen
erhoben. Hierzu zählen sowohl Ihre Kontaktdaten (Name, Anschrift, Telefon,
E-Mail und weitere zur Bearbeitung notwendige Angaben) als auch abhängig
von der Nutzung eines angebotenen Dienstes entsprechende fachbezogene
Daten. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte
wird ausgeschlossen. Im Falle eines gebührenpflichtigen Vorgangs
übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten
an den E-Payment-Provider.
Diese Einwilligungserklärung gilt für alle Dienste, die über die Web-
Anwendung citkoPortal angeboten werden. Ergänzende
datenschutzrechtliche Hinweise finden Sie unter
https://warstein.de/datenschutz

Ich habe die Datenschutzerklärung gelesen und nehme diese zur Kenntnis. Ich bin damit
einverstanden, dass meine Angaben und Daten elektronisch zu den in der
Datenschutzerklärung erläuterten Zwecken erhoben und gespeichert werden.
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3. Voraussetzungen der Hundehaltung
3.1 Versicherungsschutz
Für die Hundehaltung besteht eine besondere Haftpflichtversicherung zur Deckung der durch den Hund verursachten Personen-schäden mit einer Mindestversicherungssumme in Höhe von 500.000€ für Personenschäden und in Höhe von 250.000€  für sonstige Schäden. Die Kopie der gültigen Versicherungspolice und den aktuellen Nachweis füge ich dieser Anzeige bei. Den jährlichen aktuellen Nachweis reiche ich unaufgefordert ein. 
Anzeige über die Haltung eines sogenannten großen Hundesgemäß § 11 Abs. 1 Landeshundegesetz NRW (LHundG NRW) (d. h. Hunde, die ausgewachsen eine Widerristhöhe von mindestens 40 cm oder mindestens 20 kg Gewicht erreichen.)
1. Hundehalter/in
2. Hund/e
Rasse(bei Mischlingen sind die vertretenen Rassen anzugeben)
Lfd.Nr.
Ge-schlecht
kastriert
Mikrochip
(Ruf)Name
Widerrist-höhe (cm)
Gewicht (kg) 
Wurftag
(TT.MM.JJJJ)
Haltung seit
(TT.MM.JJJJ)
Fellfarbe/n, besondere Kennzeichen
Nummer der Hundemarke
Lfd.Nr.
1
Geschlecht: Bitte ankreuzen
kastriert: Bitte ankreuzen
Mikrochip: Bitte ankreuzen
1
2
Geschlecht: Bitte ankreuzen
kastriert: Bitte ankreuzen
Mikrochip: Bitte ankreuzen
3
Geschlecht: Bitte ankreuzen
kastriert: Bitte ankreuzen
Mikrochip: Bitte ankreuzen
4
Geschlecht: Bitte ankreuzen
kastriert: Bitte ankreuzen
Mikrochip: Bitte ankreuzen
2
3
4
Ich bin Halter/in folgender Hunde:
3.2 Mikrochip
Den Nachweis über die fälschungssichere Kennzeichnung (Mikrochip) des Hundes (z. B. Kopie Impfausweis) füge ich dieser Anzeige bei.
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3.3 Erklärung zur Sachkunde gemäß § 6 LHundG NRW
3.4 Zuverlässigkeit gemäß § 7 Landeshundegesetz NRW 
Die erforderliche Zuverlässigkeit (§ 4 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2) besitzen in der Regel Personen nicht, die insbesondere wegen
–         vorsätzlichen Angriffs auf das Leben oder die Gesundheit, Vergewaltigung, Zuhälterei, Land- oder Hausfriedensbruchs, Widerstandes gegen die Staatsgewalt, einer gemeingefährlichen Straftat oder einer Straftat gegen das Eigentum oder das Vermögen,
–         einer im Zustand der Trunkenheit begangenen Straftat,
–         einer Straftat gegen das Tierschutzgesetz, das Waffengesetz, das Gesetz über die Kontrolle von Kriegswaffen, das Sprengstoffgesetz oder das Bundesjagdgesetz
rechtskräftig verurteilt worden sind, wenn seit dem Eintritt der Rechtskraft der letzten Verurteilung fünf Jahre noch nicht verstrichen sind. In die Frist wird die Zeit nicht eingerechnet, in welcher die Person auf behördliche Anordnung in einer Anstalt verwahrt worden ist.
Die erforderliche Zuverlässigkeit besitzen ferner in der Regel Personen nicht, die insbesondere
–         gegen Vorschriften des Tierschutzgesetzes, des Hundeverbringungs- und -einfuhrbeschränkungsgesetzes, des Waffengesetzes, des Gesetzes über die Kontrolle von Kriegswaffen, des Sprengstoffgesetzes oder des Bundesjagdgesetzes verstoßen haben,
–         wiederholt oder schwerwiegend gegen Vorschriften dieses Gesetzes verstoßen haben,
–         auf Grund einer psychischen Krankheit oder einer geistigen oder seelischen Behinderung Betreute nach § 1896 des Bürgerlichen Gesetzbuches sind oder
–         trunksüchtig oder rauschmittelsüchtig sind.
Die erforderlichen schriftlichen Nachweise gemäß § 11 Abs. 2 LHundG NRW über 
 
 
 
sind als Anlage beigefügt.
Es wird versichert, dass die Angaben vollständig und richtig sind. 
Mir ist bekannt, dass Ordnungswidrigkeiten nach dem Landeshundegesetz NRW gemäß § 20 Abs. 3 LHundG NRW mit einer Geldbuße bis zu 100.000€ geahndet werden können. 
Mit freundlichen Grüßen
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